
Zur Losung vom 4. Juni 2021 

 

Der HERR spricht: Ihr sollt mir ein Königreich von Priestern und ein heiliges Volk sein. 

2. Mose 19,6 

In Christus hat er uns erwählt, ehe der Welt Grund gelegt war, dass wir heilig und 
untadelig vor ihm sein sollten in der Liebe.   
Epheser 1, 4 

 

Gott traut uns viel zu. Alle sind Priester, das heißt, alle sind Gott gleich nah, haben 
Zugang zu ihm. Martin Luther war selber überrascht, als er das „Priestertum der 
Getauften“ entdeckt hat. „Was aus der Taufe gekrochen ist, das mag sich rühmen, 
dass es schon Priester, Bischof und Papst geweiht sei …“.  

Aber ganz heilig oder gar untadelig in der Liebe sind wir noch nicht, ja oft noch weit 
davon entfernt. So erinnert uns das heutige Bibelwort an unsere Würde von Gott, 
aber auch, dass jeder Tag die Aufgabe enthält, Gott und unseren Nächsten zu lieben. 
Das bedeutet nämlich heilig sein. Solang wir dazu unterwegs sind, soll uns neben der 
Würde als Priester die Bescheidenheit als einfache Jünger Jesu zieren.  

Gebet: Herr, du siehst mich und kennst mich. Führe mich auch heute, dass ich in 
Verbindung mit dir bleibe, dem Beispiel deiner Liebe folge. Amen. 
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